
•tz" II
'«VVltklA

»d Kl,r' 34 jp
»ec «ft,

'il»rili

Un.

aegetf:Httljiii
lllgabe
eie

**» Quartal, durch dt« PaMH»
7" '

LALLIL - »

m  Unter - Taunus -Kreis

MvKMschwEach.
Sft S9i

Mmtli&tot  Teil.
8 » « g » » schiNSihgH Sonntag , 16 , Dezember 1917 67 . Aahxg.

Bürgermeisterversammlung.
Ilabe dir Herren Bürgermeister zu einer Brsprechnng auf
»Ich, dt « 20 . 13 , 1?., vorm IO1/ . Uh -, in Langen-
^ '« Schöffe,sitzungrsaal . nachm , 3'/ , Uhr in Idstein.

« - "« « Lamm . Dar Erscheine» «ller Herr « Bürgermeister
yt. 0 Vertreters ist unbedingt erforderlich
rdt: l , Ws4 Walbach, den 13 , Dezember 1917.
Herma» Der Königliche Landrat
»WM I - B, : De . Jugenohl , Krei»dep «tiertee.

Mahlkarten.

Uachtragsbekanntmachuna
Nr. « . I . 1070/10 . 17. K. R, A.

, $ Ji r Bekanntmachung Nr , W . 1.
1772 |5. 17 , K. R . A. vom 1. 5Mi

J. 9 }7' /̂treffend Beschlagnahme und
Höchstpreise von Trerhaaren, deren Ab-
gängcn und Abfällen sowie Abfällen und
Abgängen von Wollfellen. Haarfellen

und Pelzen.
Vom 15 . Dezember iSi ?.

l» Prüfung der Mühlen dürfe« bis »uf weiteres ! , . »achstehendeBekanntmachung wird aufGrurd ders .s. i,-«

. . ? *. fST »V»*« » 14. »-„M

inl:

»gestellt werden.
»» üljlen wird derbote«, Hafer oder Gerste aufme» anzunehmen

«E Magistrate un» Herren Bürgermeister
Wllche Veröffentlichung und Bekanntgade an die

i2Ä ^ ^ ebene « erfÜgung: .Ausstellung bo«
k«? Schrottarte«" im gestrigen Kreidblatt ist de-

und wird aufgehoben.
- ' Udüch, den i4 D -zkmber 1917.

Der Königliche Landrat.
Z. B, : Dr. Zogeoohl,  ftreiid . fintierter.Sehei«

RcÜ . -
,':;S wfier» und Flaschensammlung.
„io. , s/E °te ö *1djes» Sommeistellen ihre Tätigkeit auch

j ,» " 3 ÖOn  P «ptrr und Flaschen aukzudehven'
is, strllrn in Langenschwalbach und Zdstein nehmen
»Mâ Elgüter an Merkblätter füe die Sammlung
licht Flasche» werden in de« nächsten Tagen
ldt« » 7,,̂ -^ Erhm vorgesehenen Äergütunge » werden

, hi,f,«a,L (r' Sammrlstelle » überwi -se«.
goit ^ 'Maidach, den 12. Dezember 1917.

Der Königliche Landrat,
3 -B.: Dr . Zugeuvhl , SreiS-Dep»tierter

tẑ i°"" 0O Tieren bestehende» Slmeindeschafherde zu
^ ^ afrände amtlich festgestellt worden . Die

gestellt.
Dezember.

Der Königliche Laudrat.

i «eff*1

ett

stt
! « *? " * * * « « l - » Uch , « lässt, , mal

Mengkorn , Mifchfrucht , wv-
befindet , oder Gerste verfüt

stch am Vaterland.

S . 13) - in Bayern auf Grund ' " d„ H . ^
nuvg vom 31 . Juli 1914 , den Ueberqang der voll,i -b -° de»
Gewalt auf die Militürbehdrde « betreffend '— des Tel des fip
treffeeb Höchstpreise , v. m 4 « uz . 1914 (Reich,'.Vesetzbl A 33̂ 1
in der Fassung vom >7 . Dezbr . 19,4 (N-ich, .G^ etzbl̂ ®JfH
bec Bekanntmachungen tib-r die Aenderung » djese? Gise,es vom
21 , Ja » 1915 , (Reich, -s - setzbl. 25), »J83 « * , iS?

183 ^ tt#t> D° m * 2‘ aWö' i 1917 (Reich,.
J « «ab h« *» TL° Ui® ,Û D be6  Kriegrministerium,

T ,° öi bl \  Bekaintmachung über dir Sicherstellu - a vo»
Kriegsbedarf io der Fassung vom 28 April 1917 /» »<» «>
*, \,w  s 376)j»k« „ »Vo , »-« >«. SU ml L Z :

Zuwiderhandlungen gemäß dev i« der Anmerkung)
abarm uckten Bestimmungen bestraft werden , sofern dicht nach de«
allaemeinrn Strafges . tzen höhere Strafen an,cdroht sind « uw
kann der Betrieb de, HandelSgew .-rbr , gemäß der Bekannt-
machuog zur Fervhaltung unzuvrrlosstzer Personen vom Handel

werden ' ^ ptember 1915 (Reich, -Sesktzbl S , 603 ) « «tersagt

Artikel I
§ 1 Z ffer 1 der Bekavntmachung Nr . SB. I 1772/5 17

ft . R. A. erhält folgenden Wortlaut:

t . Tierhaare jeder Art , eiuschlteßlich tierischer Borste »,
auch in Mischungen untereinander oder mit andere»
Spinnfloffeo,

§ 1 : c fällt weg.
Artikel II.

8 4 Absatz 2 der Bekanntmachung Ne. W I 1772/5 17
d R. « . erhält folgenden Wortlaut : '

Erlaubt bleibt jedoch die Beräußerung und Liefern »« a»
solche Personen oder Firmen , welche sich lediglich mit dem
Fermevtieren (nicht dem AuSsoodero u -rd Anrichten) Wasche»
u»d Trvckoeu der von dieser Bekaiutmachnog betroffeue«
Gegenstände beschäftige«.

Artikel III.
8 5 Absatz 1 der Vekaavtmachuug Rr . A . I . 1773/5 , 7

ft . R , A. erhält folgenden Wortlaut:

Trotz der Beschlaguahme ist da , Fermritiereu (nicht da»
Aadsouderu und Zurichtea ), Waschen «ud Drockneu der vo»
dieser Bekanntmachung betroffene « « eg, «stände gestattet.



Artikel IV.
Diese Bekavntmschnvg tritt am 1b. Dezember 1817 in Kraft.

Frankfurt a. A .. ben 16  Dezember 1917.
Der stillv. Kommandierende General:

Wiedel.
Generalleutnant.

Jer Houvornour der Festung Mainz.

»» vicht«. Diese« Jahr enthüllte unS auch endlich unsere« ^ ,
und heimlichen Feind — den ungekrö-ten Geanatenkövig
Vereinigte« Staate », Wllso». -

UntT jetzt? Schmuste d «tichr Hiebe sausen auf
und Frrvzosen. « « alle,schwersten aber erfuhr rS der FM,

" "der- , erfuhr e« Italien , daß schändlicher Tre-hrrtz,
md Ni-drrt ^ ch rrcht arg - straft dleibev.

de« Tüder «.
Verra

*)  Mit Gefängnis bis zu einem Jahr« ««d mit Geldstrafe
bi « zu ^ hniausend Mark -der mit eiaer dieser Strafen wird

mt  djz sestgchtzten Höchstpreis« überschreitet;
2. wer einen ander- - zum Abschluß eine- Bertcas- « *

fordert , durch den die Hi'chstpreefe üLers-chrittev wer-
de« oder sich zu einem solchen Vertrag erbietet,

3 wer einer Ge gestand , der von einer Aufforderung (tz8
2 3 des Sesltz-.S , betreffend Höchstpreise) betroffen ist,
b^ seitefchafft, beichädlgt oder zerstört;

4. wer der Aufforderung dev zuständigen Behö d- zum
Verkauf von Gegenständen, für die Höchstpreise fest'
gefitzt sind, nicht «achkommt;

S wer Vorräte an Gegenständen, für die Höchstpreise
festzefktzt sind, de- zuständigen Beamten gegenüber ver>

8 wer den »ach § 5 de« Gesetze», betreffend Höchstpreise,
erlassenen Au»fi»hmug»bestimmu«ge« zuwtderynndelt.

Bei vorsätzlichen Zuwiderhandlungen gegen Ne- I »der 2
i» die Geldstrafe mindeste»« auf daS Doppelte de» BetrnzrS
« bemeffm um d-n der höchstprei« überschritten worden ist

ckverst-iat der Siindestbetrag zehntausend Mark , so ist na, «yn
»II erkennen Im Falle Mildernder Umstände kann die Geld¬
strafe bi» auf die Halste de» Mindestdettazc« ermäßigt werden.

-»g dxu Fällen der Nummer 1 und 2 kan« neben der
Etrn 'e angeordnet werde», daß die Verurteilunz auf Kosten
de» Schuldigen öffentlich bekanntzumachenist; auch kann «eben
Gefängnirstraf - aus Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt

^Redrn der Straf « kann auf Einziehung der Srgenstiindr,
aus die sich die strafbar« Handlung bezieht, erka-vt werden,
ohne Unter sch'.' d ob st- dem Täter gehSrev oder nicht.

und
blühv ! HcffüUNgrfrvy roa°nn i«»*« - 7TTÜLÄ
feiern wir mit wesentlich erhöhter Zuversicht auf da« rohch
Lnde de« Krieges, gkgevüber dem F-si« im Ve>flvffmk»

tot urd Ni der' rocy N'-Yl ung >icas- ntvc ».
°»m Osten: Maffenstilllland an der gesamten russische,
d rumänischer , Front ! Fetedenrschlaß soll darauf«.
£m' Hcff. ung«frvh kövren wir sage« : Weihnachten 197

Lnde de« Kriege«, «eger-uver arm  ^
Die Advenlszeit des Friedens ist endktch «ngevrochr,

Säd hoffnungif oh, vre Fried« selbst mird nicht mchr'.m,
auf sich warte- leffe» E ' wird kommen!

Ja , komme Vald ersehnter Friede allen Mtei,
^Ehe fei Bott in d-r Höhe.'
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Der Weltkrieg.
«rotzcs tznwptqnartter, 15. Dczbr i'WTB. RAtttL.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.

Seit mehr als vier Wochen hat der Engländer sei« fr
arlffe in Flandern eingestellt Seine gewaltige, auf denN
der flandrischen Küste »ud die Vernichtung unserer USA
basis hiuzielcnde Offensive kann somit vorläufig als A ^
schlöffen gelten. Fast das ganze englische Heer, oerstält d» ^^
Kramosen . hat über ein viertel Jahr lang imt unfert«« jf„(
Mandern stehenden Armeen um die Entscheidung ß-r» fcr«i

Deutsche Führung und deutsche Truppen haben auch>ö>- » dch
Sieg davonget agen, während wir an anderen Slellm ftoi
mwaltige Schläge den Feind niederwarfen . Die MW ^
des englischen Heeres in Flandern werben verschärft tri tie
schwere llkietzerlage, die es bei Cambrai erlitt . .

Nördlich von Gheluvelt wurden bet erfolgreicher ll»W 1
mura gegen die feindlichen Linien am schlsypark m  J
Mock 2 Offiziere 45 Mann gefangen « tn jMJ ^
englischer Gegenangriff zur Wiedererlangung des veE
Geländes scheiterte

Mit Gefängvi« bi» z« einem Jahr ober mit Grldstrnfe bi»
zn zehntausend Mark bestraft:

z wer unbefugt eine» beschlagnahmten Gegenstaud bei-
seiteschüfft, beschädigt oder zerstört, verweudet, verkauft
oder kaust oder ein andere« Vrräußrrnng » - oder Tr-
wrrb»grschäst über ihn abschlteßt;.

Von^dtt Äarpe bis zur Oise war die feindlW M ^

wervLgrjctzast uver »y« l
3 wer der Berpstichtnag, die beschlaguahmLeu GegrvstLNde»

' z« »erwatzren und pfleglich z» behandeln, zuwider,
handelt;

4. wer de« erlafferen Aursühmvgrbefttmmuvges zu« .ber.
handelt. _

Hoffi » « ngsfroh!
von Gefreiter - iugust Wester -Stuttgart , z Zt - im Feld.a. • t . .. ... LUIam  fta«

Sic sind bereit , die Hand zum Frieden zu bieten, denu
«usere Stärke « acht «n« nicht taub gegen
vor « ott , vor dem eigenen Volk u«d vor den Mensch> -

etvem rvar's , im Dezember 19  l8, alL diese weit
geschichtlichen Worte durch den Reich,tag«sa»l t» « er«» hallte»
ü, jede Hütte, i« jede» Herz v «i u-serkn F-t- den favden si
aber kein Ohr. Die Loglävdec nannten dieselbe« , . « tu vrr
rw -iftltee « ersuch Deutschlonö». der Bestrafung a«»zuw«ichtN,

Frankreich posaunte! ^ Deutschlaud« Schrei nach dem Frieden ist
ein Schrei der Schwäche, die beste « »tmort aus diese Heran ».

L s°h>. km, °°° s°>.m
(I dich wir da» WeihnachtSsest enttäuscht, ,a sehr enttäuscht
be'atnae». Aber wir blieben stark, wir behielten un er üoti*
vertrauen Gotte» Gnade sandte uns i« diesem Jahre eine ge-

,7.Ä L . 1°  dl - « Ml - -- S-M

terielätiake' t rege/ Starke Feuerüberfälle laren am
während der N -cht und am frühen Morgen auf unsa»
lunaen. Die Absicht eines englischen Angriffs oM
Bullccomt wurde eik«nnt, seine Ausführung durch
«tchtungsfeuer verhinlert

Heeresgruppe Herzog Albrechl
Im Thannertal » ehrte unsere Grabenbesatzing -

stoß einer französischen Erknndungsabtctlung a.
Oestlichec Kriegsschauplatz . L

Die Waffenstillst andsverhandlnngen werden fortgiv
Mazedonische Front.  W

Kleine Borfeldkämpie westlich vom Ochridasee
übrigen Front blieb die Gefechtstätigkeit germ».

Italienische Frnut.
Au» den Kämpfen »er letzten Tage

Piave blieben 40 Offiziere und mehr ali  »
eliiiie Geschütze und Maschinengewehre in uw
Mehrfache Gegenangriffe, die der Feind
genommenen Stellungen führte, wurden «bgew es ■

Der Erste Generalquarttermeister : « uo

«it

Berlin,  14 . Dezember.
Am Vor- und Nachmittag des 13- Dezew»̂

Breit - L'itow »k Vollsitzungen statt , in denen
Punkte der beiderseitigen WaffenstillstandsentM^
genstand eingehender Beratungen bildeten . »»
vormittag » Lerden die Verhandlungen foE

Berlin.  15 . Dezember. (W^
In der Vollsitzung, die am Vormittag de, ^

stattfand , wurde ein Teil der gegenseittgen » ^
Vertragsentwurfes endgültig formulrert ^
legierten über einige Punkten ergänzende J ^
ihrer Regierung einholen wollten, wurde d ^
allgemeinen Beratungen «uf den 15. Dezemo ^
gesetzt. Der Nachmittag de» 14- Dezember
Sitzung der Protokollkommtffron aurgefnllt.



Äe#e tt Bootcrfolze.
I . * „ Berlin . 14 Dezember (WT8 . Amtlich .)

I « Nermtlkanal wnrden durch di« Tätigkeit unserer U»
Voote wiederum '

15 000 Bruttoregistertonne«
«ruichtet̂ Unter den versenkten Schiffen befanden sich drei
Mittelgroße bklabeve Dampfer , v,n denen einer bewaffnet ivar
so«ie ein Damvfer vo« etwa 6000 Tonnen . Einer der ver»
«jchtrtkn Dampfer wurde au - ei«em gestcherte» Aeleitzuz heraus»
Mvffrn.

Der 8hef de- Admiralstabs der Mariae.

Berlin,  li . Dez. (KTB . Nichtamtlich .) Mit welch hart»
rächster« egerwehr unsere 11 Boote zeitweise zu rechnen haben,
»ie sie eS aber auch verstehen , den Grüner rrstlo - adzuschütteln
peht au- folgendem « cleboi» ein-- unserer im Mittelmeer ar »'
beitendenU Boote hervor:

8 . . befand sich auf der Ausreise in dev Straße von
dtranto,  a >- plötzlich et» italienischer Flieger heranoahte.
U® iti» am Aerfen sriner Bomben zu verhindern , ' wurde er
libhât mit Okwrhren beschaffen und dadurch von weiterer flu»
t# rung abzehalte « » äh7eud jedoch unsere Leute dem nach

Mrv ekteilendeK F ieger Schüsse noch sandten , erschreuev uner - *
»artts vo» Westen « eitere fünf W fl-rflngzeuge, di- so l sich in
HSLst-c Hast aus 100 bis 200 Meter Höhr ihre Bomben ab-
varftu. ohne einen Tr . ffer zu erzielen . Rasch einsttzevd -S
M >chmivgeDehrfcu -r wsr di, Aviwort unserer U Boot « .
hageldicht sausten die Geschosse ja die Trazfläch -u der Flu,'
jmge und zwangen den Gegner unverrichteter Sach « abzu
trehen Inzwischen nahte «, jedenfalls durch da « Schießen her»
vrigrlr« ,, zwei BewachuagS 'ahrzeuge , di« untre größter Muni»
M»r»elschwendu«g ei« schlecht gezielte- K-schützfruer eröffneten.
saraus taucht unser Boot weg und setzte den Marsch durch

Kk Oirantvstrüße fort.

U B »,t -« ngriff auf « adeira.
ll - Dezb (zb.) Die Hava« « gentur meldet:

veutscheL  Unterseeboot bomkardiecke F u n cha l ( Madeira)
etwa 40 G aaaien Einige Gebäude stürzten zusammen.

-JÜTt le ^rletzte PatrouiUensch ffe verfolgten da«
»lseevooi, das stüchlete.

Zur « ernichtuu, tze, Geleitzu- S.
Dez (GT8 .) RorSk Telegramm .Büro

rwec: sw Geleitzug , bestehend au» 8 HandckSfahrzeuaen.
»EJJ *! 2 ro " v -gische Dampfer , 2 schvedtsche Dampfer , ein
Jt ein  englisches Schiff, der Lerwick am Dienstag
TrU " nd von zwei englische« Zrrstö er » und vier
v»r ket " 8elfitet  war , ist naheder  norwegischen « üste voi
iivtt L* t ? Dorprdojägern ar-gegr ff-n worden . Die Torpedo-

englischen To ' pedozelstürer . die vier Fisch.
* “" b °ll - s-chS Haudel . sch.ffe. « .. her stad 30 Mo ? «

8.-,, " ^ ' »Wolhnia * und „Thorleis " gelandet . Der
deltt» *„0nn bL* *^ Ea " erklärt, , die veukschr« hätte « sehr
di»? egriffen.  tzie habe » ihr Feuer nicht besonders gegen

t  gerichtet , da ste geniigend mit der starken Be-
»Eigt waren , s» daß <» dev Handelsschiffen gelang,

«>tt ** heraeSzozikhen . Sie entgingen jedoch
ta| « « WM.  Die Mannschaft der . Sollst « ' glaubt,

Manuschafteu gerettet sind, da einer der deutschen
n.a â " " bot , die Mannschaft der „Sollst , ' aufzunehme « .

tie - ^ l̂regev » von de« übrigen Tvrpedojägeru zog eg
ii«e, ' vor , im Rettungsboot zu bleiben . An Bord

alt J - o “ karpedvjägers lagen nach Auslageu der Maon-
«Ballt* i 't"J,en  englischrr Seeleute . Auf die Frage , warum

bte deutschen nicht getroff o hätten,
»^ ßmcii? " * Engländer , daß dir Deutsche« außerhalb der
*®0Oo a>  , öetDtfen  seien Die englischen Geschütze reichen «ar

* te‘« , während die Deutschen 18 000 Meter entfernt

^tiuuulpersammlungi« Petersburg.
«rn, , ' >2 De, . Kein Mitglied der k- astttuiererden
de, Da,..«* Petersburg » « de, wie tie Blätter melde«,
.*<>&#. «L«!? etvgrlaffen ohne eine» Paß , der von
t wc>r hn ^ "wm 'ffaren unterzeichnet ist. Das Ge-
ivdz. 7? wehrereo Ikowpaguien Soldaten besetzt. Der

r' lvlge s,st sßr Re gierung - antr ag auf

sofortige » Friede « ,schloß  eine Mehrheit vou übe ? 1,0
Stimmen vorhanden sei« .

Fravzdstsche Blätter melde« über London a «S Petersburg,
daß der Wiuterpalast i « Flamme«  stehe.

* Stockholm,  11 . Dez. Siach einer Peter - burger Mel-
^ ik riegStrriber  eise erreute Aktion , um

Beschlüsse der letzt in Petersburg zusammevgetretenen Nativ»
nal versa mm lang  zu verhindern . Saledin , dem sich süßer
kkornilow auch eine Anzahl bekauuter Polit -ker wie Mtljukow
und Radztaukr angeschloffen haben , vereinigt seine Truppe » in
. ° T -Leud von JrkaterinoSlaw , um mSzlichst wiederum einen
Handstreich gegen Moskau  zu versuch, «.

. ' Stockholm,  14 . Dez . sWTB . Richiamtl ) SweRach.
y ^ iL  Petersburger Telegrapheuagevlur vom 13 . d. MtS.
vestäliat bte Meldung des Reuterfche« Bureaus , daß KornilowS
S . ^ku.ttuppca durch Abteilusgen dev Rote « « «rdr und Armee-
te vppeo geschlagen worden find. Sorvilow habe die Flucht er-
v ' ffe» und Kaledir .« Abtriluuges hätten kkalug, geräumt , daS
von den Reg,eruNs,Stl «ppe a besetzt worden sei Die Schwarz-
nreei flotte st.-hx ganz auf Seiten des Rrgierung der Arbeiter
und Bauern urd habe To prdoboots zur Bekämpfung Kelvins
io dr « Do « entsandt.

Beschlagnahme der rnffische» « uthaben durch die « ntentr.
« ^ ' rbr . ( zb.) Die . Boff . Ztg .« meldet au«
Amsterdam : Wie au , London  gemeldet wird , stob sämtliche
ruffische Guthabeu in den alliierten Ländern vou der Gatente
beschlagvahmt worden.

* Sinziehnng der Nickelstücke.  Da , Reichkpvst. mt
hat folgende Berfügung an die Verk-hrSanstalte « : Die bei de«
Berkch »ranstaltes befindlichen oder noch eingrhknden Zehn » und
Fü --.fp' r«vt ŝtückr aus Nickel stnd n ĉht wieder aaszugeben , sondern

«^ k* " ^ ^'A 2b" nkst>-llr dnrch di« zu : Sutgrgenuahme ^ der
Baruberschusi n bestimmte « Pollkofl -n zuzirkuhren

"brücken.  11 . Dez (WTS .) Bo « d m kürzlich
hier aut dem PosttravSport entwendeten 500000 M . find am
letzten Sonntag 303 188 M . in einen Briefkasten der Oststadt
eiaaeworfe « worden . Für die Hrrbetschaffuna der noch febl-nde»
300 000 bleibt die au . gefl tzte Bflohnung ? on 5? 00 ^ M ?!
voller Hohe bestehen.

(F - rtsetzung.)

Kieselottr.
Roma » von Fritz «auze ».

(Nachdruck verboten.)
Auf ihr venviuwert gesprochenes . Herein I« schlüpfte ein

Mädchen in das Zunmer . Vas sich vor ihr auf die Erde warf
und den Saum ihres Kleides kiißre. Blanschwarzes, dichtes Haar
von dem emzeliie lose Strähnen in das hübsche Gesicht hinoe « '
schmsickie seinen Kopf. Um die Schultern trug es ein grelle/
rotbuntes Tuch. Spdonie erinnerte sich, das Mädchen schon öfter
auf dem Hofe und ,m Hause gesehen zu haben, und forschte mir
univilllger Stimme nach seinem Begehr.

.. Die Knieende erhob sich und stand nun mit einem unter»
wurftgen (seslcht vor Sydonie.

»O , armes Marinka möcht' gnädiges Frau schön bitten um
Erbarme » für Jochen Kteniens."

Sydonie verstand nicht. Ihr verwundertes Kopsschntteln ve»
anlagte Marmka , deutlicher zu iverden.

„O , Vitt' schön, gnädiges Herr und Panie Inspektor t „»
böse fein und haben fortgejagt , jort , vom Hofe fort den hocken
O . gnädiges Frau , schönstes, beiies Frau , lassen Sie bleiben de»
Jacken . Tut s ihm sehr leid , möcht' er gern bleiben, ditt'
schön, bitt ' schon!"

„rlich so, der Jochen hat eine Dmnmheit gemacht und ist
fortgejagt worden ! Und du kommst nun als Fürbitterin zu mir.
Was veranlaßt dich denn dazui " °

„Ist er der Schatz von armes Diarinka .^
„Lv , so!" Sydonie lachte, die Sache begann ihr Svast ru

machen . In es euch denn überhaupt erlaub - unl den Knechte»anzubaiwelu ^
„O . schönstes M -rrin ! Die Lieb' tut halt so komisch sein.

Jeder hat ,em b.ychen Lieb'. Wer kan» vor der Lieb' ? Keiner
nix ! „ Sie kommt, wies Tauwettec im Frühjahr , so sicher. Und
iie hassgt w -e . ie Kiekt , zo zest. Hat anch^ mich halt 'packt und
den . jodieu nicht minder fest. Und st sind wir znsainm ' m,»
können uns munner las, ' .,. Tot,chlag'n fönnt’ man mich für ih*
und lch wurd ' Nicht mit dem Aug' zucken" ^

Dxe Polin warf den Kops zurück und in ihren dunklen
Angensterneil glühte die ganze Le.denschastlichkeit des slawisede»
Mutes - ,ah gar nicht mehr »us „je eine demütige , unter»lviirsige Biltitetterin . "

)



Mödlich aber erinnerte fi« sich ihrer Miisim . wiedcr Sie
"v>ars slck, Sudvnle von neueur zu Fügen , wand ihren schlnnkm,
fchmieasainen Leib wie eure Weideugerte und stammelte unter dem
\tiifien des Kleidersanms Shdoinelis:

Erbarlnen , Erbarme », gnädigstes Herrn . . . . . i,a ||cii ö den
Joche » am Hose, armes Marinka weint sich sonst aus arme 2lugen.

^ ' Avüüe Ä ? däs hündische Winseln und Ja -nmern an
Lied aus !" besaht sie herrich). , Hch ta »n dir nicht Helsen.

Mich" kiim»ierl 's überhaupt nuhl , wen» der gnädige Herr euren

'üJiavinla ^ uax hartnäckig in ihrer» Betteln . , Sic begann
noch einmal rrnd bat zu» ' Lteinerbarnien . Dauer fiel sie inner
mehr in ihr scharf akzentuiertes polnisches ^ dcorri.

^ Hinaus !" ries Sydvnie endlich zorrrbebeirv rrnd stieg rnrt
sdrrne nach der Winselnden . . „ . ... .
!Wie von einer Natter , gebissen srrhr Marrrrka zurück. Lm

KeiKer flarumerrder Blick tras Shdorue . Tückisch slinteinde ckugeir
brannten ihr cnrgegen. Augeublrckslaug sianü die Abgciv esene
wie ein wütendes Trer . La, . .. schlüpste ,re m .t katz-nah,U>ch- .n
geschmeidigen Sckileiche» zur Tür und ver>ch>vaud laurlo » rrno
rasch wie « « Gespenstkroch über die Erde
Hinter de» Scheu " -» nahmen zwei r' tbsch.ed. Das Aiadchen hing
«m Halse drs Burschen und fchlnctizte in hrrjzcin traneulosen
Wei.nn n'ie eine Berziveiselte. rar nach über vas blauschwarze
dicke Haar der Fassuugslvs .il und zrschelre ihr abge . isseue Ixoiie
ins Ohr. . . Ta  glühte ihr Buge , und ..der die vollen,
vurviirueu Lippen glitt em heiuiiückrswes, teilst,s .de» Lachen . . . .
^ ^ . Marinka . nun geh !" flüsterte er. . S,e dursen dich Nicht
»ermttscn . . . Und zur Aiitrernacht ivrrst du sauchzen . . .

Tann glitt ein Schalten an den Biauern dahl ». Bald ein
zweiter. Sie n-aren verschivunden.

Fleischkartcn-Ausgabe« . . o _ «fti * «. aA «*;«t
Montag , den 17 xezemv -r ,817 . nachmittags>2 üb», \u
Stadtverordvrtrnsaal . G e ch zeitig mit At »i-
Karten -Ausgabe v«d zwar vo« 2— 3 Uhr (fte IMfra &i,
von 3 bi » V»5  Uhr sä - dir übrigen Straße «. ll,e « tt -.«,.
karten der vorige« guttöfart «« sind abzuliefern und die M
der Empfa»L»ber,chtigd » Familie«gli.der »- - an arrazchr,.
Dt« Angabe« verdk « au Hard der BolkStählungSIiste« vach-
geprüsl vvd um tätige Angabe« mit E.«ri,h »«g der enisp-ech« .
de« « »zahl Flei,chra,t - >> bestrast.
2S35Städtische  FeöensmittelKommisst »«.

Üitz-Pelze
Moder« u«b grschmack«
voll in An»fäh, »ng und

Form.

Averkavnt gediegen iv
Material und Arbeit.

Pre »» ü,dig u. in alle«
Preislage « Auswahl

bietenb.

Füchse
Garnituren
Pelzmäntel

Kostüm- und
Mantel-

Pelzkragen
Pelz,-Besätze

Leonhardt Hitz, ?Ä-
Frankfurta . M . : Roßmarkt 15, Tel . Havsa 4297
^ « atharine -pforteL». lel .Hansa 232
Hffenöach af : Franlsarterflr . 45, Tel . 8.

Weihnachts - Verkaus!
^ Herrrnkragen Crsootlen Slislipse>K
+ Vorhemden KinderKa»uh,n - HSudchenJ£»*»**■»*. . .. .. w - ' -

+ u. sovßige wollene Gegenstände Jntft Iflpilflliftc++ inlbtionbet « ou»gezeich«ete ^ L

_Tuchs » chrn = sr J
t wi >t«U>a»d »s« . ^

fi . U iitter Wacht

Neber Lindeneck hing der schwarze, schwere Mantel , der Nacht.
c*m Lerrenhausr erlosch ein Licht „ach ve». andern , verschwommen
ragte ^der la,rggest>eckte Bau tu die dicke, sembt- Lust. » e,u üant
uwerbrach die bekleinmendc Stille . Nur ab und zu tonte vo .i
den Pferdeställen her ein dumpfes , polterndes Geräusch, '.vmiir
einer der Gäule mit dem eiscilbeschlogenen Hris gegen die ck ox
hieb Durch die kohle» Banuckronen des Parkes ging mit lei)ciu
Klagen der Rachtwiuö . . . In . Darse schlug d.e Tnrnuchr und
kündete die Mitternacht . . . Eben sog die feuchte Lust den
kkten dumpfen Schlag aus . . . Wie im stete» Gleichmaß ans
einer Dachrinne gludfeube Regeirlropsen waren die Ulattcn
Klänge auseinunder geiolgt . . . „

Nun wieder die alembeklenrmeiidc, bängliche Stille . . .
-Seitab von den Stallen , ein Stück m das Feto hinein nacy

dem Dvrse zu, log die Brennerei - Der hohe Schorn tcin des
Maschilieuhauses >vies wie ein massiger, drohender Nrm gen
Himmel . Dicht an der Mauer eiitlaugschleichend, fch>e» üch eure
dnnlle Gestalt sockzutasten. Oder war s eine Tauchung-

Ein klirrendes , klnpperndes Geräusch erscholl, wie, wenn
jemand eine Fensterscheibe eil, drückst deren Sp .Eier und Schechen
zu Boden fallen . . Aus dem Hofe schlug er» H . nv au.
rdrnia böse, n' ie Verbrecher witternd . nun " > >.n
grollendes , heimtückisches, zum Anfasser, bereites btm>rren über,
kehend das langsam erstarb . . . B .e ê.n banges , rerhal enes
Atmen kroch danach eine sekiuivenlange Stille durch das Dnnkel
der Stacht. Dann bei der Brennerei ein Klappen , em lnarrende --
scharrendes Geräusch, das dem Ausstogeu eines gl.ib

(Fortsetzung folgt)

Hin ff etr offen t
Gut » Tabak . L' d' rf,,,.

BoobooS . Vonillinzurker , ß
mit «8 - würzen. Kümmelfalj. Ms

Piment , Waschpulver ufw usw.
I» . VToXUr  Nächst
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Mearöeitung aller Steuerangekegenyeiten
Ztzücher Bilanz Zsteviston

Beeidigter Bücherrevisor
triff Gtits*

Niedernhausen i. T.

diu.
: iQibn
»einbe
«hliltr

i 1334  Fernsprecher 45.

gtatlät topp ' lspäuner
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verschüdrve

Wagenkasten
u . Leitern, Ketten

und sonstiger

Fuhrwerksgeschirr

Elve Fahre
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Hhr . Baltzer,
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